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itunbfdjauerltdjer Peridjt aus Europa.

3n Sßteitfien tft bet atte SBrangel geftorben, 6t roat big in fein

fjobeê Itter hinauf ein oerbienftooKer Krieger, benn er bejog auê Staate
mittein einen jährlichen ©ehalt non 180,00 0 DJtarf erct. SReptâjentationê=

gelber.

Sa ber Dberhofiägcrmeifter beê Hetjogtbumä Bommern, ftütft 33 iê mar et,

ftch in 33arjin aufhält, ift bie preufjifdje Cammer immer noch ohne

Kammerjäger.
3n Stttfêlanb roitb eine fionftitution fût baê Söolf netbreitet. Sie=

felbe ift auë 3»uchtenleber, ba' neun ©ajroänäe unb foll ben

getreuen Untertanen portionêroeife auf bem SRüden etngebläut roerben.

3n grattfreidj tjerrfdjt noch immer bie gotteêfûrd)tige SRepublit.
Um inbeffen bie Stallungen itjreg jungfräulichen SBufcnë ju unterbrüden, hat

man, analog ber Jungfrau non Orleans, ihre ©liebet in rauljeê Grs"

gehüllt unb ihre 33ruft mit Stahl" bebedt. Sähet ift itjre Sittlidjteit

unter ber Kanone".
3>n ©eftemidj haben bie Sdju(jjôûner ben Sieg baoongetragen. 3"

golge beffen bleibt ber p o U t i f dj e § o t i 5 o n t Oefterreidj'ê auf feine

Sanbeëgrenjen befdjränft.
Sluê Italien tommen roenig erfreuliche SRadjricbten, Sie beiben alten

§crren, ber SJcfuo unb ber Spapft, brummen um bie SJBette. SOTan

fürchtet, bafj 33eibe nâcbftenê ihrem geprefîten Herjen burdj eine geroaltige

Éruption roieber Suft machen roerben.

3n ©djtoebett Uttb 9îorUiegett ift bie S tun! fudjt ausgebrochen.

3ebeê SIRittel gegen bie Ginfdjleppung betfelben ift biêtjer ftudjtloê geblieben,

ba felbft bie gefdjeibteften Sßtofeffoten bet Slnftedung erlegen finb.

3n ber «chttielj grafftrt baê Se ftj it. Ginige pattiotifdje Offijiere,

roeldje baêfetbe mit itjren Seibetn beden roollten, roetben bi» heute oergeblidj

gefudjt, jo bafj man ju ber Slnnatjmc berechtigt tft, ber SJJlititariëmuê
fei überhaupt gegen ben innern geinb nidjt ju netroenben.

©enetal So blieben hat bic 3°atnaliften befjrocgen non feinet âlrmce

entfernt, roeil et feine Solbaten nur biê jum Sob leben laffen roill.

düfjrfam. Saê ift roirflid) fehr mertroütbig, bafj bie Spartommiffion atë

neue Ginnabmsquelle nidjt eine Suruë fteuer herauêgetliigelt tjat.

Oh, ber ©runb liegt ja auf bet §anb.
Sffiie fo?
Sa hätte fte ftdj ja felbft be fteuern müffen unb baë tljut
fein ©djroeijcr.

etjrlirf)
ßljrfnm
@fjrltdj

3dj bin ber Süfteler Schreier

Unb finbe eë ganj intaft,
Safj biefer Gafpar Sieber
SRodj gar nicht eingepadt.

Saê roürb' eine fdjöne ©efdjidjte,

Sie geinbe hätten gelacht,

Safj er in biefen Sagen

Soldj' bumme Streiche nodj madjt.

Sie hätten überall geljöhnet,

3n ihrem betannten Son:

Gtbärmlid), ber §elbe Siebet

3ft not einem §afen gefloh'n!"

Shina roill in ben Sffieltpoftnerein eintreten unb hat bem 33unbeerath

bereits feine SÄnmelbung eingeteidjt. Sê foll fich 3u biefem Sdjtitte befj=

roegen fo leidjt entfdjloffen Ijaben, ba man oetfidjerte, feine djinefi feben

3uftänbe brauchen gegenüber ben unfrigen feine SReformen.

vpot ber cSttfßinbitugsanflaft.

(Eljrfnm. Gin fetjr fchôneê ©ebäube; ein roaljreê ©lüd für bie arme $tauen=

roeit.

©brlidj. 3<t unb füt bie jjcrren aud).

ebrfatn. Sffiie fo?

@6rlta). SPal), bie roerben bod) biet iljret roeitetn a3ctbinblidjfcitcn entbunbeu?

^apiemer ^efffdjmers.
SBenn ein Sdjoppenhauer nur ro e tj e rufen fann, bann ift ihm

roohl.

#ett geuft. Senfeb Si au, mi nereljrtifte grau ©tabtridjteri, baê Sing
foll alfo bodj j'Stanb d)u; s'ifdjt bodj roütfli etfeßli.

Srau ©tabtridjter. 33itti, aber roaë au?

§err Seuft. Sa b'Sndjet) erbrennig; bänb Si nüb g'lefe, bafj fidj be

Srjdjecerbrennigloerein roieber refonfttuirt Unb i roette e

3roetfdjg, eufert SBibörbe i ihrem etfe^Iidje gortfdjrittêtumet helfet

na mit unb benn djunntê holt am Gnb e fo ufe: roenn eine

au nüb roill, fo roirb er bodj nevbrennt.

Srau ©tabtridjter. 0 biroabr, roo benfeb Si au bi? Sa tönb fid) g'roüfj

©egemittel finbe; roaë meineb Si jum 33pfptjl ju füürfejte
Sobtebäume, be?

$err Seujt. SRei, nei, uuëgijeidjnet, i gange iej grab hei unb lane eine

madje. Gpfetjl' mi höfli.

SBrteffaften ber Slebafttort.

Pungolo. SBir wollen bie ?ßeitfd>eii=
ftieliften" ootläuftg iu bcr ÎDÎappc behalten,
bi« fidj bie @efd)id)tc etroaS abgeflätt hat.
bereits wirb fic ja unberrufen. Sjefien ©rufj
nnb lebhafte SBünfdje ju gvbfjetem glcifj.

B. i. M. ©od theilroeife oevroeubet roer=

ben; ©auf. i. Z. ©eroifj nidjt, Ijolbe
Same. ©a« Stjeatertomite »erbient im
©egenttjeil für bicfe gredjljeit" roie 3bre
füfjcn Sippen fo jart burdj bie geber
ijaudjcu alle« 2ob unb oljne Steifet roitb
t« feinen SBunfd) erfüllt feben; benn bafür
bürfteu Sßublifiim uub Sdjliefjeriuueu fd)ou
fotgen. C. S. i. H. ©o berechtigt uub
gut gemeint bicfe« ©cbidjt aud) ift, roir
müffen itjm bie Slufnabme Berfagen. SBcebt

al« roir getljan, bürfen roir im 3ntcl'effe
bc« SSefungenen nidjt tljuu. Kurt, tj«

läfet fid) natüvlidj oovausfeben, bafj tiefet éobu Slpoll« etroa« uugemcvfig"
fein roürbe; aber roäre ca nidjt nodj läojerlictjev, roenn er biefen Slnlafj jü
einem ©elbftlob nidjt beniiöt bätte? ®a« äwette oetroeubet. Cib. Dir. 1
fdjroimint im Sßaoicvtorb. Die Uebrigcn gclegcntlidj. SRidjt« SReue« au« ber
îàfelritnbe? M. i. Alex. SBir Batten e« ertaubt, bie «ier gvommcu 311 «cv-
cioigcu unb hoffett balb felbft etroa« oon itjnen ju böten. ©. ifl roiebet übet
bem «ad). iSerjliajen ©tu|. Unleserlicher. S« folt Stile« beforgt roetben,
mit fönnen roir nod) nidjt abfdjlicfjen. ©ie roeitetn SSorfcbliige finb fehr accep=
table, alfo mit fvifdj b'vauf lo«, aber ber ginger bleibt aufgcljoben.
N. N. ©icfcv ne.tttcfflid)e SBilj" ift ber »orletjtcn Kammer bc« Dfebclfpalter"
entlehnt. ©cl)cn ©ic gef. nad). X. Y. Dtidu brauchbar. N. Bu unbebeuteub.

R. F. (J-in fo!d)cv Singriff roäre meljr al« perfib; beforgen ©ic ba« gefälligft
felbft. L. S. i. W. ©a« elftere mctlcidjt; ba« sroeitc hat Stbam 'ju e'na
gefagt, ift alfo nidjt meljr ganj neu. Verschiedenen. Slnomjmc« roitb nidjt
bcvüeffidjtigt.

2luf ben famt
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a 2 onttirt merben.

JUmoitan
finb an bie 9lmtottceit=6jtoebttiott 43rcll, Jvitfsü S ©te.
in 3 ü r i à; einjufenben.

«^teju eine -2Uitunceu=^ctUi^c.

Rundschauerlicher Bericht aus Europa.

In Preußen ist der alte Wrangel gestorben. Er war bis in sein

hohes Alter hinaus ein verdienstvoller Krieger, denn er bezog aus Staatsmitteln

einen jährlichen Gehalt von 18V, »(X) Mark ercl. Repräsentationsgelder.

Da der Oberhosjägermeister des Herzogthums Pommern, Fürst Bismarck,
sich in Varzin aufhält, ist die preußische Kammer immer noch ohne

Kammerjäger.
In Rußland wird eine Konstitution für das Volk verbreitet.

Dieselbe ist aus Juchtenleder, hat neun Schwänze und soll den

getreuen Unterthanen portionsweise aus dem Rücken ein geb läut werden.

In Frankreich herrscht noch immer die gottesfürchtige Republik.
Um indessen die Wallungen ihres jungfräulichen Busens zu unterdrücken, hat

man, analog der Jungfrau von Orleans, ihre Glieder in rauhes Erz"

gehüllt und ihre Brust mit Stahl" bedeckt. Daher ist ihre Sittlichkeit

unter der Kanone".
In Oesterreich haben die Schutzzöllner den Sieg davongetragen. In

Folge dessen bleibt dcr politische Horizont Oesterreich's aus seine

Landesgrenzen beschränkt.

Aus Italien kommen wenig erfreuliche Nachrichten. Die beiden allen

Herren, der Vesuv und der Papst, brummen um die Wette. Mau

fürchtet, daß Beide nächstens ihrem gepreßten Herzen durch eine gewaltige

Eruption wieder Lust machcn werden.

In Schweden und Norwegen ist die Trunksucht ausgebrochen.

Jedes Mittel gegen die Einschleppung derselben ist bisher fruchtlos geblieben,

da selbst die gescheidtesten Professoren der Ansteckung erlegen sind.

In der Schweiz grafsirt das Defizit. Einige patriotische Osfiziere,

welche dasselbe mit ihren Leibern decken wollten, werden bis heute vergeblich

gesucht, so daß man zu der Annahme berechtigt ist, der Militarismus
sei überhaupt gegen den innern Feind nicht zu verwenden.

General Todtleben hat dic Journalisten deßwcgen von seiner Armee

entfernt, weil er seine Soldaten nur bis zum Tod leben lassen will.

Ehrsam. Tas ist wirklich sehr merkwürdig, daß die Sparkonimission als

ueue EinnahmsgueUe nicht cine Luxussteuer herausgeklngelt hat.

Oh, dcr Grund liegt ja aus der Hand.

Wie so?

Da hätte sie sich ja selbst besteuern müsse» und das thut

kein Schweizer.

Ehrlich
Ehrsam

Ehrlich

Ich bin dcr Düsteler Schreier

Und finde es ganz intakt,

Daß dieser Caspar Sieber
Noch gar nicht eingepackt.

Das würd' eine schöne Geschichte,

Die Feinde hätten gelacht,

Daß er in diesen Tagen

Solch' dumme Streiche uoch macht.

Sie hätten überall gehöhnet,

In ihrem bekannten Ton:

Erbärmlich, der Helde Sieber

Ist vor einem Hasen gesloh'n!"

China will in den Weltpostverein eintreten und hat dem Bundesrath

bereits seine Anmeldung eingereicht. Es soll sich zu diesem Schrille

deßwegen so leicht entschlossen haben, da man versicherte, seine chinesischen

Zustände brauchen gegenüber den unsrigcn keine Reformen.

Wor der Lntbindungsanstall.
Ehrsam. Ein sehr schönes Gebäude; ein wahres Glück sür die arme Fraucn-

wclt.

Ehrlich. Ja und sür die Herren auch.

Ehrsam. Wie so?

Ehrlich. Pah, die wcrden doch hier ihrer weitcrn Vcrbindlichkcitcn entbunden?

Mpierner Weltschmerz.

Wenn ein Schoppenhauer nur wehe rufen kann, dann ist ihm
wohl.

Herr Fcusi. Denked Si au, mi verehrtiste Frau Stadtrichteri, das Ding
soll also doch z'Stand chu; s'ischt doch würkli etsetzli.

Frau Stadtrichter. Bitti, aber was au?

Herr Feusi. Da d'Lychev erbrennig; händ Si nüd g'lese, daß sich de

Lycheverbrennigsverein wieder rekonstruirt Und i wette e

Zwetschg, euserr BiHörde i ihrem etsetzliche Fortschrittstumcl Heiset

na mit und denn chuunts halt am End e so use: wenn eine

au nüd will, so wird er doch verbrennt.

Frau Stadtrichter. O biwahr, wo denked Si au hi? Da lönd sich g'wüß

Gegemitlel finde; was meined Si zum Byspyl zu füürseste
Todtebäume, he?

Herr Feusi. Nei, nei, uusgizeichnet, i gange iez grad hei und laue eine

mache. Epsehl' mi höfli.

Briefkasten der Redaktion.

krmgolo. Wir wollen die Peitschcn-
sticlisten" vorläufig in der Mappe behalten,
bis sich die Geschichte etwas abgeklärt hat.
Bereits wird sie jc> widcrrnsen. Besten Gruß
und lebhafte Wünsche zu größerem Fleiß.

L. i. N. Soll tbeilweise verwendet
werden; Dank. i. 2. Gewiß nicht, holde
Dame. Das Theaterkomile verdient im
Gegentheil für diese Frechheit" wie Ihre
süßen Lippen so zart durch die Feder
hauchen alles Lob nnd ohne Zweifel wird
cs scineu Wunsch erfüllt sehen: denn dafür
dürften Publikum uud Schließerinnen schon

sorgen. L. L. i. II. So berechtigt uud
gut gemeint dicses Gcdicht auch ist, wir
müssen ihm die Aufuahme versagen. Mebr
als wir gethan, dürfen wir im Interesse
dcs Besungenen nicht thun. Lnrt. Es

läßl sich natürlich vorcmsschcir, daß dieser Sohn Apolls etwas uugemerkig"
sein würde; aber wärc es nicht noch lächerlicher, wenn er diesen Anlaß zu
cinem Selbstlob uicht benützl hätte? Das zwcite verwendet. Lib. Nr. 1
schwimmt im Papierkorb. Die klebrigen gelegentlich. Nichts Neues aus der
Tafclrnndc? N. i. àx. Wir hallen es erlaub!, die vier Frommen zn
verewigen nnd hoffen bald selbst etwas von ihnen zu hören. S. ist wieder über
dem Bach. Herzlichen Grnß. Ilirleserliolrer. Es soll Alles besorg! wcrden,
nur können wir noch nicht abschließen. Dic weilern Vorschläge sind sehr accep-
lable, also nnr frisch d'rauf los, abcr der Finger bleibt aufgehoben.
5l. 5i. Diescr vortreffliche Witz" ist der vorletzten Nummer dcs Nebelspaller"
cullehul. Scheu Sie gef. nach. X. ^. Nichl brauchbar. An nnbcdentcnd.

R. Ein solcher Angriff wäre mehr als perfid; besorgen Sie das gefälligst
selbst. 8. i. î Das erstere vielleicht; das zweite hat Adam 'zu Eva
gesagt, ist also nicht mchr ganz nen. Versebisclsrren. Anonymes wird nichl
berücksichtigt.

Auf den Aevelspalter" kann

bis Cnde des Jahres
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il Fr. 2 abonnirt werden.

Annoncen
siud an die Annoncen-Expedition Orell, FüHli L5 Cie.
in Zürich einzusenden.

Hiezu eine Annoncen-Beilage.
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